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LIFE+ PROJEKT ĂAUSSEERLANDñ

üLaufzeit: 1. Juli 2013 bis 30. Juni 2019

üBudget: ú 5.7 Mio. (48% ÖBf AG)

üFläche: 4 Natura2000 Gebiete (~32.000 ha)

üArten: > 12 Arten direkt

Moor - und Wald - LRT





A - UND B - ZONE

üKein Zusammenhang mit Natura 2000

üA-Zone: keine forstliche Nutzung erlaubt ïKäferprävention!

üB-Zone: Naturnahe Forstwirtschaft gestattet
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FORSTWIRTSCHAFT IN NATURA 2000

Naturnahe Bewirtschaftung: Art oder Lebensraumtyp
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SCHUTZGÜTER

Lebensraumtypen

ü Fi-Ta-Bu-Wald

ü subalpiner Fi -Wald

ü Lä-Zi -Wald

Arten

üAuerwild

üBirkwild

üSpechte

üGelbbauchunken

üAlpen -Kammmolch



FORSTWIRTSCHAFT IN NATURA 2000

Naturnahe Bewirtschaftung: Schutzgut oder Lebensraumtyp

üKein Kahlschlag, keine Neophyten 

üAufforstung Ăspezial ñ (Vogelbeere, BUl, BAh)

ü Läuterungen

üDurchforstungen/Räumungen

Diversität fördern; Totholz belassen 

Akzeptanz ok, weil interne Betriebsziele ähnlich!



Auerwild Flugschneise = Jagdschneise = Verjüngungseinleitung



Aufforstung mit Laubbaumarten; Aufforstung mit Fichte und Lärche



Durchforstung Schälbestand ïLaubholz fördern



Probleme: 

üAusmaß der Lebensraumtypen 

angeschätzt (Ausweisung)

üKein Erhaltungszustand

üKeine Managementpläne

üWindwurfereignisse

= Flächenverluste 

?? Erhaltungszustand 

verschlechtert ??

Unwissen führt zu Einschränkung in Bewirtschaftung

FORSTWIRTSCHAFT IN NATURA 2000PROBLEME UND GRENZEN
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